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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

SV Wacker Osterwald : TSV Neustadt II 
Samstag, 25.03.2023, 15:00 Uhr

Hennke und Petrusso in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Marco Petrusso nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SV Wacker Osterwald im Match der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 14 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV
Neustadt II, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:35) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Hennke und Petrusso, die in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem
18. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 15:21.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Sartorius / Büttner waren die Gastgeber
Rischbieter / Hennke. Nur einen Satzerfolg verbuchten indessen derweil Biest / Schrader bei ihrer
Pleite gegen Franke / Kretschmer. Kaufmann / Petrusso gelang es, Reese / Franke im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es
war ein langes Spiel, bis Eberhard Rischbieter seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Uwe Sartorius
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Moritz Hennke kam mit der Spielweise von Thomas
Franke am Tisch dagegen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. In
toller Verfassung präsentierte sich Dirk Biester im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Dirk Kretschmer. Mit 1:3 verlor Peter Schrader
seine Partie gegen Kai Reese, in die Reese im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Sven Kaufmann eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Sven
Kaufmann gewann gegen Andreas Franke mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kaufmann zu Ende ging. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Marco Petrusso und Sven Büttner beendet, das Marco Petrusso letztendlich
gewann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Zwischenzeitlich musste Eberhard
Rischbieter zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen Thomas Franke aber trotzdem
sicher mit 3:1 ein. Moritz Hennke hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
Partie, gegen Uwe Sartorius bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Dirk Biester
gelang es, Kai Reese im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg. Das war ein
souveräner Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Dirk Kretschmer konnte Peter Schrader anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik
von Kretschmer nun 24 Siege, bei 2 Niederlagen aus. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Sven Kaufmann gegen Sven Büttner, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Sven Büttner
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 12:10, 8:11, 7:11, 3:11. Bis in den
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Fünften ging die Partie zwischen Marco Petrusso und Andreas Franke, die Marco Petrusso
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Seit Beginn der Serie hat Franke damit nun 7 Siege
bei gleichzeitig 12 Niederlagen zu verzeichnen. Damit war der 9. Punkt für den SV Wacker
Osterwald im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Wacker Osterwald die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 15:21 bei 7 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TSV Neustadt II geht es stattdessen am 15.04.2023
gegen den TSV Havelse nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Wacker Osterwald

Doppel: Rischbieter / Hennke 1:0, Biester / Schrader 0:1, Kaufmann / Petrusso 1:0 
Einzel: E. Rischbieter 1:1, M. Hennke 2:0, D. Biester 1:1, P. Schrader 0:2, S. Kaufmann 1:1, M.
Petrusso 2:0 

 TSV Neustadt II
Doppel: Franke / Kretschmer 1:0, Sartorius / Büttner 0:1, Reese / Franke 0:1 
Einzel: T. Franke 0:2, U. Sartorius 1:1, K. Reese 1:1, D. Kretschmer 2:0, S. Büttner 1:1, A. Franke 0:
2


